
Wir machen weiter: „Widerständige Alte“ vor Gericht
Ziviler Ungehorsam bis zur atomaren Abrüstung

19. Februar 2020, 10:00 Uhr,
2. Teil der öffentlichen Berufungsverhandlung:

Landgericht Koblenz, Karmeliterstr. 14, Sitzungssaal 105

zuvor Mahnwache um 9:00 vor dem Gerichtsgebäude

Nachdem  wir,  die  Prozessgruppe 
der  „Widerständigen  Alten“,  im  1. 
Teil  unserer  Berufungsverhandlung 
Gelegenheit  hatten,  unsere  Einlas-
sungen vorzutragen und Beweisan-
träge in einem überfüllten Gerichts-
saal zu stellen, wurde uns ein weite-
rer Termin gewährt. Hier wollen wir 
die  Dringlichkeit  einer  gerichtlichen 
Anerkennung  von  rechtfertigendem 
Notstand / Notwehr bei gewaltfreien 
Aktionen  zivilen  Ungehorsams  auf 
dem  Atomwaffenstandort  Büchel 
deutlich machen.

Diese Unterstützungen 
wünschen wir uns:

● Ihre / Eure Anwesenheit bei der 
Mahnwache und beim Prozess

● Über den eigenen Verteiler zu 
Mahnwache und Prozess 
aufmerksam machen

● Uns nach dem Prozess einladen 
für eine Veranstaltung

● Spenden zur Unterstützung:
Empfänger: Uwe Lutz-Scholten, Diemelsee
Stichwort: AKTION BÜCHEL 2018    IBAN DE64 5235 0005 0000 7696 87 / BIC HELADEF1KOR

Weitere Infos:

● http://www.atomwaffenfrei.de/blog.html – Artikel „Hereinspaziert“

● ARD-Sendung Monitor vom 19. 6. 2014 „Atomwaffen in Büchel“: https://youtu.be/fl0nf6663JQ

● Bericht von SWR Aktuell Rheinland-Pfalz am 4. 2. 2020 um 19:30 Uhr:
https://www.ardmediathek.de/swr/player/
Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzExOTY5OTM/atomwaffengegner-wegen-buechel-aktion-vor-gericht

Die „Widerständigen Alten“ danken für alle  
bisherige  Unterstützung.  Damit  konnten  
wir schon einiges durchstehen. Wir freuen  
uns, wenn wir mit Ihrer / Eurer Unterstüt-
zung weiter machen können! Wir sind Mit-
glied  in  verschiedenen Friedensorganisa-
tionen und wissen, dass diese unsere An-
liegen auf ihre Weise verbreiten.

Hintergrund: In einem Akt zivilen Ungehorsams haben wir am 23. Juli 2018 
die Startbahn im Atomwaffenstützpunkt Büchel betreten, um mit Gesang und 
Musikinstrumenten die Übungsflüge der Bundeswehr zu blockieren. Solch ein  
ziviler Ungehorsam mit gerichtlichem Nachspiel ist für uns die effektivste  
Weise, um auf die Gefahren von Atomwaffen aufmerksam zu machen und die  
deutsche Atomwaffenpolitik in Frage zu stellen. Zuerst haben wir uns am 12.  
Dez. 2018 vor dem Amtsgericht Cochem verantwortet, dann in der 2. Instanz  
am 4. Feb. 2020 vor dem Landgericht Koblenz (Foto).
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